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Pergament, 165 Bl. 324×256 mm. Salzburg, 809-818
Einordnung der Handschrift nach den grundlegenden Studien von Arno Borst,
die eine aktuellere Klassifikation als die gängigen Bibliothekskataloge bieten. Die
Handschrift enthält, wie ihre Schwesternhandschrift Clm 210, den Liber calcula-
tionis (Sigle k12 nach Borst). Der Liber besteht aus drei Segmenten, von denen
zwei im Inhaltsverzeichnis mit insgesamt 111 Kapitelnummern versehen wurden.
Der erste Abschnitt enthält in 99 Kapiteln u.a. einen liturgischen Sonnenjahres-
kalender (E2) und diverse komputistische Tabellen sowie Anleitungen (darunter
verschiedene Auszüge aus Bedas Texten, vgl. k6). Der zweite Block behandelt mit
11 Kapiteln astronomische Inhalte. Das dritte Segement besteht aus Bedas ”De
natura rerurm” (vgl. k5) und einem umfangreichen Mondzykluskalender (E5). In
vorliegender Datenbank wird der Liber calculationis als Gesamtwerk, die drei Seg-
mente und ausgewählte inhaltliche Bestandteile angeführt.

B: Pergament Haarseiten mitunter sehr dunkel. Kalbpergament wohl nur bei f.
165. Lagen: (II-1)3 + 5 IV42 + 3 IV66 + (V-1)74 + 5 VI114 + III120 + 2 IV136

+ (VI-2)146 + V156 + (VI-3)165 Neuzeitliche Foliierung, auch auf Versoseiten.

H: H. 1 Datierung: 809-818 nach Bischoff (Bischoff, 1980, S. 96). Lokalisierung:
Salzburg nach Bischoff (Bischoff, 1980, S. 96). Beschreibung: Französisch ge-
prägter Stil II mit schräg abgeschnittenen Oberlängen. Sowohl a als auch of-
fenes a ohne Köpfchen des ersten Bogens. Das z weist eine stark horizontale
Striche auf. Zahlreiche Ligaturen z.B.: ep, or, ra, rc, rg, ri, rn, rre, ru.
H. 2 Schreiber: Magister Baldo. Datierung: 9 Jh., erstes Drittel. Lokalisierung:
Salzburg. Beschreibung: Kleine Buchstaben ohne schulmäßige Stilisierung, cha-
rakteristische Doppelung des langen s; cc-a möglich; großes T im Wortinneren;
g oftmals oben offen, bogen geschlossen.
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H. 3 Datierung: 9 Jh., erstes Drittel. Lokalisierung: Salzburg. Beschreibung:
Kleine Buchstaben, wesentlich feiner gebaut. Der Kopf des g kann geschlossen
sein, wobei der Bogen in der Unterlänge im Vergleich zur Haupthand keinen
markanten ”Knicks” aufweist. Zudem häufige e-Ligaturen (en, ec)
H. 4 Datierung: nach 973. Lokalisierung: Salzburg. Beschreibung: Schräg ab-
geschnittene Oberlängen. Geschlossenes g.
H. 5 Datierung: 10. Jh. nach Hermann. Lokalisierung: Salzburg.
H. 6 Datierung: 12. Jh. nach Bischoff (Bischoff, 1980, S. 97). Lokalisierung:
Salzburg. Beschreibung: Aus pragmatischen Gründen angelegte Gruppe an
Händen, die im 12. Jahrhundert annalistische Notizen zu älteren Ereignissen
am Rande einer älteren Ostertafel einfügt. Ähnliche Hände: ÖNB, Cod. 387
H. 12.
H. 7 Datierung: 10. Jh. nach Bischoff (Bischoff, 1980, S. 97). Lokalisierung:
Salzburg. Beschreibung: Aus pragmatischen Gründen angelegte Gruppe an
Händen, die im 10. Jahrhundert annalistische Notizen ungefähr zeitgleich zu
den Ereignissen am Rande einer älteren Ostertafel einfügt.
H. 8 Datierung: 9 Jh..: Karolus imperator natus est. Siehe auch Clm 210.
H. 9 Datierung: 10. Jh.. Beschreibung: Sowohl a als auch offenes cc-a. Stärker
rechtsgeneigtes s.: Schreibergruppe. Komputistische Nachträge von 1-2 Hän-
den.
H. 10 Datierung: 11 Jh. nach Bischoff (Bischoff, 1980, S. 97). Lokalisierung:
Salzburg. Beschreibung: Aus pragmatischen Gründen angelegte Gruppe an
Händen, die im 11. Jahrhundert annalistische Notizen ungefähr zeitgleich zu
den Ereignissen am Rande einer älteren Ostertafel einfügt. Hinweis: Mögliche
Überschneidungen mit ÖNB, Cod. 2090!
H. 11 Datierung: 10. Jh. nach Bischoff (Bischoff, 1980, S. 97).: Trägt im 10.
Jahrhundert einen Bienensegen ein.
H. 12 Datierung: 12. Jh..: Fügt im 12. Jh. ein Gebet ein. Ähnlichkeiten mit
der Annalenhand aus dem 12. Jh. Ähnliche Hände: ÖNB, Cod. 387 H. 6.

E: Starker Holzdeckel umfasst von einem weißen, gebräunten Ledereinband mit
doppelten Blindlinien in Rautenform, Datiert: um 1433

G: Entstehung: 809-818 nach Bischoff (Bischoff, 1980); 818 nach Hermann; vor
821 nach Unterkircher; 810-830 nach Borst Salzburg. Provenienz: Domkapitel-
bibliothek Salzburg

Lit.: [object Object]

(1r-3r) Inhaltsverzeichnis (Latein) Inc. I Adbreviatio chronicae Expl. De mensuris
in liquidis

(3r) Bienensegen (Latein) Inc. Apis modicula mater matricula Expl. Iohannes vos
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custodiant

(3r) Althochdeutscher Eintrag (Althochdeutsch) Inc. nuscelihiu

(1r | 3r) Komputistische Anweisungen (Latein)

(3v) Ave maris stella (Latein) Inc. Ave maris stella Dei mater alma Expl. Vitam
praesta puram

(4r-7r) Abbreviatio chronicae a mundo condito usque ad Carolum Magnum
(Latein) Inc. Adam cum esset Expl. incarnationis Domini IIII DCCLXXXIII

(7r|9v|10r| 10v| 11r| 15r | 15v) Historiographische und komputistische Zusätze
(Latein)

(8v-15v) Martyrologium excarpsatum cum alphabetis (Latein)

(17r-58r) Notitiae chronologicae (Ostertafel) (Latein)

(30v-57v) Annales Salisburgenses (Latein) Inc. Iustinus minor regnavit

(1r-165v) Liber calculationis (Latein)

(115r-130v) Astronomische Schriften (Latein)

(130v-146r) Beda, Heiliger: De natura rerum (Latein) Inc. Incipit Liber Expl. a
meridiae usque ad occidentem extenditur.

(147v-165r) Mondkalender (Latein)

(4r-114v) Komputistische Schriften (Latein)
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Stratum 1

Datiert: 809-818.
Ort: Salzburg.
Charakter: Anlage.

Tabelle 1: Cod. 387, Stratum 1.

Werk Hand Rolle Schreiber-Typ Funktion Umfang Mise-en-page
Abbreviatio chronicae a mun-
do condito usque ad Carolum
Magnum (4r-7r)

H. 1 Schreiber — anlegend / Anlage — Schriftraum
(einspal-
tig/mehrspaltig)
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Stratum 2

Datiert: 10. Jh..
Charakter: textuelle Veränderung.
Bemerkung: Bienensegen TBD

Tabelle 2: Cod. 387, Stratum 2.

Werk Hand Rolle Schreiber-Typ Funktion Umfang Mise-en-page
Althochdeutscher Eintrag
(3r)

H. 11 Schreiber Erweiterung unabhängig — Schriftraum
(einspal-
tig/mehrspaltig)

Bienensegen (3r) H. 11 Schreiber Erweiterung konzeptbezogen — Schriftraum
(einspal-
tig/mehrspaltig)
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Stratum TBD

Charakter: TBD.
Bemerkung: These hand-roles are not yet assigned to a stratum

Tabelle 3: undefined stratum.

Werk Hand Rolle Schreiber-Typ Funktion Umfang Mise-en-page
Historiographische und
komputistische Zusätze
(7r|9v|10r| 10v| 11r| 15r |
15v)

H. 2 Schreiber Erweiterung inhaltlich 7r, 9v, 10r,
10v, 15v

marginal rechts
OUTDATED

Komputistische Schriften (4r-
114v)

H. 1 Schreiber — anlegend / Anlage — Schriftraum
(einspal-
tig/mehrspaltig)

Liber calculationis (1r-165v) H. 3 Schreiber — — 60v-61r —
Annales Salisburgenses (30v-
57v)

H. 10 Schreiber Erweiterung inhaltlich — marginal links
OUTDATED, in-
terlinear

Inhaltsverzeichnis (1r-3r) H. 1 Schreiber — anlegend / Anlage — Schriftraum
(einspal-
tig/mehrspaltig)

Historiographische und
komputistische Zusätze
(7r|9v|10r| 10v| 11r| 15r |
15v)

H. 4 Schreiber Erweiterung — 11r —

Martyrologium excarpsatum
cum alphabetis (8v-15v)

H. 1 Schreiber — anlegend / Anlage — Schriftraum
(einspal-
tig/mehrspaltig)

Fortsetzung auf der nächsten
Seite
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Werk Hand Rolle Schreiber-Typ Funktion Umfang Mise-en-page
Astronomische Schriften
(115r-130v)

H. 1 Schreiber — — — —

Beda, Heiliger: De natura rer-
um (130v-146r)

H. 1 Schreiber — — — —

Mondkalender (147v-165r) H. 1 Schreiber — — — —
Historiographische und
komputistische Zusätze
(7r|9v|10r| 10v| 11r| 15r |
15v)

H. 5 Schreiber Erweiterung — 15r —

Notitiae chronologicae (Os-
tertafel) (17r-58r)

H. 1 Schreiber — — — —

Liber calculationis (1r-165v) H. 1 Schreiber — anlegend / Anlage — —
Annales Salisburgenses (30v-
57v)

H. 6 Schreiber Erweiterung inhaltlich — —

Annales Salisburgenses (30v-
57v)

H. 7 Schreiber Erweiterung inhaltlich — —

Komputistische Anweisungen
(1r | 3r)

H. 9 ”Erweiterer” OUT-
DATED, Kommen-
tator

— — — —

Annales Salisburgenses (30v-
57v)

H. 8 Schreiber Erweiterung inhaltlich 41av marginal links
OUTDATED

Komputistische Schriften (4r-
114v)

H. 3 Schreiber — — 60v-61r —

Ave maris stella (3v) H. 12 Schreiber Erweiterung unabhängig SCRIBE?! Schriftraum
(einspal-
tig/mehrspaltig)
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